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Motion 
„Vermögensfreibetrag in der Sozialhilfe“ 
 
Der Regierungsrat wird beauftragt, die gesetzliche Grundlage zu schaffen, damit in der 
Sozialhilfe ein Vermögensfreibetrag nach den SKOS-Richtlinien oder ein kantonal fest-
gelegter Vermögensfreibetrag eingeführt werden kann. 
 
 
Begründung 
Die Schweiz kennt keine Harmonisierung der Sozialhilfe, obwohl die Schweizerische 
Konferenz für Sozialhilfe, die SKOS, eine solche empfiehlt. Alle Kantone in der 
Schweiz, ausser deren zwei, kennen einen Vermögensfreibetrag in der Sozialhilfe. Ei-
nerseits kennt der Kanton St. Gallen keine kantonale Regelung, andererseits verfügt 
der Kanton Thurgau bewusst über keinen entsprechenden Freibetrag. Nach Austausch 
mit verschiedenen Beteiligten aus den entsprechenden Berufsfeldern kann festgehalten 
werden, dass dieser Umstand viel Druck auf verschiedenen Ebenen auslöst. Von Armut 

betroffene Menschen müssen in höchster Not sein (gänzlich zahlungsunfähig), um Sozi-
alhilfe beantragen zu können und Anspruch auf Beratung zu haben. Die Betroffenen 
können Dinge des täglichen Lebens nicht mehr einkaufen, und sind dringend auf die un-
mittelbare Auszahlung angewiesen. Dieser Zustand ist entwürdigend.  
Bei den Sozialen Diensten führt dies zu einem hohen Bearbeitungsdruck, da eine früh-
zeitige Beratung oft nicht möglich ist – es fehlt Wille oder Personal. Eine solche wäre 
indes so früh als möglich wichtig, einerseits um erste, im besten Fall präventive Pro-
zesse, ohne maximalen Zeitdruck, aufgleisen zu können, andererseits um geplanter 
vorgehen zu können und das Personal gezielter einsetzen zu können. Rasches Han-
deln ist selten planbar und bindet Ressourcen ungezielt. Mit der Anpassung wird weder 
das Subsidiaritätsprinzip, noch die Funktion der Sozialhilfe verletzt. Selbst mit einem 
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Vermögensfreibetrag, sei dieser entlang der SKOS-Richtlinie oder kantonal angepasst 
festgelegt, ist die finanzielle Notlage der betroffenen Menschen akut und eine Unterstüt-
zung kaum umgänglich. Der Vermögensfreibetrag sorgt dafür, dass minimale Anschaf-
fungen des alltäglichen Lebens möglich bleiben und der Druck, wie bereits beschrieben, 
bei den Sozialbehörden abnimmt. Alle Kantone, ausser den genannten zwei, praktizie-
ren diese Vorgehensweise. Würden alle anderen Kantone gegen die bereits genannten 
Prinzipien verstossen, wäre das juristisch wohl nicht haltbar. Genau so wenig wird die 
Beurteilung von Vermögensgegenständen aufwändiger in der Bearbeitung – diese Be-
urteilung findet bereits heute statt. 
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